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Dornbirner

Remeindevtart.

Erscheint jeden Sonntag. — Preis: ganzjährig fl. 1·50 (mit Postversendung fl. 2•10), halbjährig 75 kr.; einzelne Nummern 5 kr. — Einschal¬tungen kosten 5 kr. der Zeilenraum und sind bis spätestens Freitag mittags portofrei ins Gemeindeamt zu bringen.

Sonntag, 15. Februar 1891.Nr. 7. 22. Jahrg.

Nachdem auf die im Gemeindeblatte No. 4 vom 25. JännerKundmachungen.
d. Is. erlassene Aufforderung Niemand eine Einwendung gegen

die Aufstellung einer Warnungstafel auf Gpz. Nr. 7889Unter 45 vom letzten Schlachtviehmarkte in den und 7887 an der Bündtlittenstraße eingebracht hat, wird hie
mit dem Alois Mäser an der Bergstraße gestattet, an genannterhiesigen Marktstallungen zurückgebliebenen Schlachtthieren, wurde
Stellt eine Warnungstafel aufzustellen, nach welcher das Fah¬gestern der Ausbruch der Maul= und Klauensenche kon¬

ren und Gehen über die oberwähnte Grunoparzelle bei einerstatiert, weßhalb die kommenden Märkte bis auf Weiteres
Strafe von fl. 2•— verboten wird.sistiert wurden.

Von den eingehenden Strafgeldern erhält der Anzeiger dieBregenz, den 13. Februar 1891
eine, der Armenfond die andere Hälfte.Der k. k. Statthaltereirath und Leiter

Dornbirn, den 15. Februar 1891der k. k. Bezirkshauptmannschaft: St. Julien.
203 Die Gemeindevorstehung.

In Gemäßheit der §§ 25 und 26 der R. R. W. O.
wird hiemit bekannt gemacht, dass das Wählerverzeichnis

Am Sonntag, den 22. Februar, nachmittags halb 4 Uhr
zu der vom k. k. Statthalter mit Kundmachung vom 27. Januar wird im Gasthaus zum Löwen dahier das für 1891 auf
auf den 9. März anberaumten Wahl eines Reichsrathsabge¬ die sämmtlichen Gemeindestraßen erforderliche Kies
ordneten der Vorarlbergischen Städtegruppe vom nächsten Mitt¬zur Auffuhr öffentlich versteigert, und die Bedingungen un¬woch den 11. d. Mts. an im Gemeindeamte (I. Stock, Thüre 1) mittelbar vorher bekannt gegeben.aufliegt Schwarzach, den 13. Febr. 1891.Reclamationen von Wahlberechtigten wegen Aufnahme vor

Der Gemeindevorsteher: Joh. Kohler236Nichtwahlberechtigten, oder Weglassung von Wahlderechtigter
in der Zeit vom 11. biskönnen innerhalb 8 Tagen, d. i.

Ueber Ansuchen des Michael Hilbe in Haselstauden alseinschließlich 18. d. Mts. beim Bürgermeister eingebracht werden.bestellter Pfleger der Kaplanei= und Expositurpfründe dort
Dornbirn, am 8. Februar 1891. durch Dr. Fulierer in Dornbirn in Causa gegen JohannDie Gemeindevorstehung.

Wehinger von Oberfallenberg zu Dornbirn pcto. 122 fl.
75 kr., unterbleibt die mit dg. Bescheide vom 10. Novemder

Aus der Schottergrube auf Kehlegg werden ca. 150 Tru¬
1890 No. 8899 auf 14. Februar und 26. Februar 1891hen Kies in mehreren Abtheilungen auf die Lagerplätze alldortvormittags 9 Uhr im Gasthause des Lorenz Zumtobel hier an¬an die Mindestfordernden zur Aufführung vergeben. geordnete RealfeilbietungDie Versteigerung findet heute, Sonntag, den 15. ds

K. k. Bezirksgericht Dornbirn, am 7. Februar 1890Mts. nachmittags halb 4 Uhr bei Joh. Georg Sohm, Badwirt
Der k. k. Bezirksrichter:auf Kehlegg statt

Dornbirn, am 15. Februar 1891. Pfaundler.205 —Die Gemeindevorstehung.
Auf Ansuchen des J. G. Fuchs zu Scheidegg durch Adv.

Von Seite der Gemeinde Dornbirn werden die Dr. Fulterer in Dornbirn gegen Michael Bröll, Hau¬
sierer in Hohenems wegen R. Mark 100 —s. A. wurdeGschwendtweiden
executive die Feilbietung der Realität: REE

zur diesjährigen Benützung im Wege der öffentlichen Verstei St. D. Dornbirn, Gp. Nr. 9083,Barach.Wiese,
gerung verpachtet. 4. Cl., 568 □K.; erw. durch Kauf v.15. Nophr.Diese Versteigerung wird am Montag, den 16. Februar fl. 150•1875 Fol. 2671 zum Ausruf von
vormittags 9 Uhr bei Lorenz Zumtobel in Markt abge¬ auf 25. Februar nöthigenfalls 20. März 1891 vor¬
halten mittags 9 Uhr im Gasthause des Lorenz Zumtobel

Dornbirn, am 1. Februar 1891. am Gemeindeplatz zu Dornbirn und
Die Gemeindevorstehung. St. D. Hohenems:3/3 2

Das Wohnhaus Nr. 50, Bp. Nr. 124 mit 11 □
Die Jahresrechnung der gewerbl. Fortbildungs K; erw. durch Kauf v. 19. Decbr. 1884 Folio 2206

schule zu Dornbirn vom Jahre 1890 liegt der bestehender fl. 800•—zum Ausruf von
Vorschrift gemäß von heute an bis 22. Februar d. Is. zu auf gleichen Tag nachmittags 2 Uhr im Gasthause
Jedermanns Einsicht im Gemeindeamte auf. zur Krone in Hohenems angeordnet.

Dornbirn, am 8. Februar 1891. Zur Feststellung der Bedingungen wurde Tagsatzung au
Febr. 1891 9 Uhr Vorm. Gerichtskanzlei 2 angeordnet.16.Der Ausschuss der gewerbl. Fortbildungsschule.

Müllergasse.


